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Michael Birkl: Radierungen
Drei Buchprojekte zu Texten von Christine Lavant

Einladung zur Vernissage 

Vernissage am 10. März  2006 um 19.00 Uhr
Ausstellungsdauer  1. - 26.  März  2006
Samstag und Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr

Eine Ausstellung des Kunst-Werk-Raum Mesnerhaus
Untermieming 1a  6414 Mieming


Die Ausstellung zeigt drei Bilderzyklen zu je neun Radierungen.


Zwei der Zyklen entstanden mit je einer Platte, die in Kaltnadel immer wieder weiterbearbeitet, d.h. weiterbeschrieben wurde: Birkl schreibt Geschriebenes ab, legt dabei Texte immer und immer wieder quer übereinander bis ein Geflecht, eine Vernetzung aus Buchstaben, Worten und Sätzen entsteht. Bei Lavants Lyrik geht Birkl noch einen Schritt weiter, und reduziert die Texte auf ein einziges Zeichen.


Nach Thomas Bernhard und Bohumil Hrabal arbeitet Michael Birkl nun mit Texten von Christine Lavant. Die Idee blieb die selbe, nur die Technik hat sich verändert. Waren es bislang Arbeiten aus Tusche auf Papier oder Leinwand, sind es nun Radierungen, ausgeführt in Kaltnadel, Reservage und Aquatinta.


Michael Birkl, geboren 1964, gelernter Buchbinder, hat die Arbeiten als drei für sich stehende Werke jeweils zu einem Buch gebunden; in einer Auflage von 10 Stück, in Leinen, nummeriert, signiert und mit einer Kassette versehen.


Michael Birkl: Franz Fischer Straße 40,  6020 Innsbruck   Tel. 0512 / 56 20 72

Fotos  unter www.birkl.at
